
Herr Dr. Groneck, Fachbereich Verkehr und Mobilität beim RSK, stellte die Ergebnisse der 
Nutzen-Kosten-Untersuchung und der Variantenprüfung bezgl. des Güterverkehrsanschlusses 
und der Rheinquerung vor (Anlage 7). 
 
An der Aussprache beteiligten sich Herr Abg. Kitz –CDU RSK-, Herr Abg. Heinsch –SPD RSK-, 
Herr Abg. Hildebrand –FDP RSK-, Herr SKB Schroerlücke –Grüne RSK-, Herr Abg. Siegberg 
–CDU RSK-, Herr Stv. Moll –CDU- sowie der Ausschussvorsitzende Herr Stv. Beu –Grüne- und 
Herr Dr. Groneck –Rhein-Sieg-Kreis-. 
 
Der nachfolgende Beschluss geht zurück auf eine Beschlussvorlage des Rhein-Sieg-Kreises, 
die auf mündlich eingebrachten Antrag von Herrn Stv. Moll –CDU- vom Ausschuss für Planung, 
Verkehr und Denkmalschutz übernommen und abgestimmt wurde. In der Sitzung wurde der 
Beschlusstext durch den Abg. Siegberg –CDU- um die fettgedruckte Passage in Ziff. 1 
ergänzt. Die so geänderte Vorlage wurde einstimmig beschlossen. 


